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Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat/
Verwaltung
Rückblick Gesamt- 
erneuerungswahlen
Am 10. Februar 2019 fanden in Matzin-
gen auf kommunaler Ebene die Gesamt-
erneuerungswahlen statt. Folgende Per-
sonen wurden für die Amtsperiode vom 
1. Juni 2019 bis 31. Mai 2023 gewählt:
Gemeindepräsidium: 
Walter Hugentobler (bisher) 349 Stimmen
Gemeinderat: 
Hanspeter Krähenbühl (bisher) 426 Stim-
men, Roger Wegmüller (neu) 395, Walter 
Lanz (neu) 359, Peter Schellenberg (neu) 
305.
Wahlbüro: 
Peter Schatt (bisher) 456 Stimmen, Ro-
man Schär (bisher) 455, Barbara König 
(bisher) 445, Monika Akeret (neu) 423, 
Brigitte Isenegger (neu) 363.
Rechnungsprüfungskommission:
Rolf Hölzli (bisher) 441 Stimmen, Bern-
hard Berner (bisher) 423, Sina Casa-
granda (neu) 419. RPK-Suppleanten: 
Tobias Kappeler (bisher) 449, Sandro Ha-
senfratz (neu) 449.

Worte des Gemeindepräsidenten
Liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger
Sie haben gewählt. Und Sie haben über-
rascht, vielleicht auch sich selber. Sie ha-
ben den Gemeinderat für die neue Legis-
latur mit drei neuen und zwei bisherigen 
Mitgliedern bestückt. Auffällig dabei ist, 
dass der Gemeinderat ab Juni 2019 ein 
reines Männergremium sein wird. Wir 
sind gespannt, welche Dynamik das neu 
zusammengesetzte Gremium entwickeln 
wird, welche Schwerpunkte gesetzt und 
welche Ziele verfolgt werden.

Ihnen, liebe Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger, herzlichen Dank für die 
Teilnahme an den Wahlen, für Ihre 
Stimmabgabe. Der Gemeinderat wird mit 
Ihrem Vertrauen voller Elan in die neue 
Legislatur starten.

Einweihung Werkhof/Dorffest  
27.–29. September 2019
Der Bau unseres neuen Werkhofes ist auf 
Kurs, sowohl finanziell als auch zeitlich. 
Im Zusammenhang mit der Einweihung 
ist ein Festwochenende geplant. Das 
Grobprogramm sieht im Moment so aus:
Freitag, 27. September 2019; 18–22 Uhr
Offizielle Einweihung des Werkhofes mit 
geladenen Gästen und der Bevölkerung; 

Steuersenkung Werkhof HRM2 Mühliturm Kulturkonzept Ostermarkt Rösslikreuzung 
Budget Einbürgerung Tanklöschfahrzeug MostInder Schüsse Rechnung Spitex 
Racletteabend Fluglärmsolidarität Alterswohnungen Berufsbeistandschaft Post  
Kinder und Erwachsenenschutzbehörde TKB Regiovorstand Begehung Soziale 
Dienste Mehrzweckgebäude Rückkommensantrag Sozialhilfebehörde Bahnübergang 
Kompostieranlage Vereinsbeiträge Baustopp Dorfpost KVA Jungbürgerfeier 
Einwohnerdienste Schwingfest Glasfasernetz Steueramt Vorprüfung Hundewesen 
QuellensteuerAufwertungskonzept Petition Mieterschlichtung Baulinienplan 
Geschäftsreglement Robidog Führungsstab Fledermausschutz Umzonung Orts- 
museum Reingewinn Radweg Migros Anlaufstelle Musikunterhaltung Landi Mittags-
tisch Strassenverkehrssteuer Investitionsrechnung Chlausapéro Sprachspiel-
gruppe Betreibungsregister FW Aktennotiz Neujahrsapéro Berliner Kissen Schiess-
platz Gestaltungsplan Jugendförderungsbeiträge Seniorenzmittag Totalrevision 
Damenturnverein NHG Jubilare Parkierungsreglement GEP Augenschein Kila 
Rechnungsprüfungskommission Adventsfenster Gemeindecup Polizeiposten Case 
Management Gewerbeverein Kulturpool Mobilfunkantenne Jugend am Sonnen-
berg Baukommission ARA Standaktion Rosengarten Pflegetarife Zonenplan Entrüm-
pelung Vernehmlassung Archiv Baubewilligung Bibliothek Verteilschlüssel …
 Fortsetzung folgt …

Besichtigung, Ansprachen, Nachtessen, 
musikalische Umrahmung durch die Mu-
sik Stettfurt-Matzingen.

Samstag, 28. September 2019; 11–24 Uhr
Dorffest mit Jahrmarktsatmosphäre, 
Flohmarkt, Vorführungen, Shows, Beiz-
lein, Verpflegungsständen, Gewerbe-
stände, Kinderangeboten, Schiessbuden, 
Frühschoppenkonzert usw. usw. – ab 20 
Uhr Abendprogramm

Sonntag, 29. Sept. 2019; 10.30–14 Uhr
Kirchenfest mit Gottesdienst, Mittages-
sen, Schlussakt Festwochenende

Unser Aufruf: Für das Dorffestpro-
gramm vom Samstag haben sich mehr 
als zehn Vereine gemeldet, die in irgend-
einer Form etwas zum Fest beitragen wol-
len. Das OK ist darüber hocherfreut und 
kann sich noch viel mehr vorstellen. 

Und da sind Sie als Privatperson herz-
lich eingeladen, mitzuwirken! Ob mit ei-
ner Show, mit Vorführungen, Aufführun-
gen oder Auftritten, mit einem Beizlein, 
mit einem Verpflegungsangebot, mit 
Hamsterrennen oder Kinderspass, Ge-
werbestand, Feuerspucken usw. usw.

Wahlapéro� Foto: Röbi Mathis

Fortsetzung Seite 2
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… mit Walter Hugentobler 
als Gemeindepräsident

Herzlichen Dank für Ihre Stimme!

Dank Ihrer Wahl darf ich weiterhin 
motiviert und engagiert meine 
Erfahrung und mein Wissen in 
die Zukunft unserer Gemeinde 
Matzingen einbringen.

Das freut mich sehr

Es ist wirklich alles möglich. Sollten 
Sie also Lust haben, zu diesem Fest am 
Samstag, 28. September 2019 etwas bei-
zutragen sind Sie herzlich dazu einge-
laden. Für weitere Informationen oder 
die Entgegennahme Ihrer Idee steht Ih-
nen der OK-Präsident Walter Hugen-
tobler (058 346 15 00 oder gemeinde-
praesident@matzingen.ch) gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf ein far-
benprächtiges Fest mit vielen schillern-
den Highlights.

Entsorgung
Grünabfuhr: Di, 26. Februar (ab 7 Uhr)
Kartonsammlung: Mi, 6. März (ab 7 Uhr)

Kompostieranlage
Die Kompostieranlage ist für das Befah-
ren mit Fahrzeugen geöffnet am: 
Samstag, 23. Februar 2019, 14–16 Uhr

Bauverwaltung: Öffentliche Auflagen
Bauherr: Primarschulgemeinde Matzin-

gen, Altholzstr. 11, 9548 Matzingen. 
Bauvorhaben: Erweiterung Kinder-
spielplatz, Parz. Nr. 86, Altholzstr. 13. 
Öffentliche Auflage: 18. Februar bis 9. 
März 2019.

Bauherr: Nature Factory GmbH, Frauen-
felderstr. 100, 9548 Matzingen. Bau-
vorhaben: Erweiterung Pflanzenpro-
duktion, Parz. Nr. 505, Frauenfelderstr. 
100. Öffentliche Auflage: 19. Februar 
bis 10. März 2019.

Bauherr: Markus Gubler, Ifang 10, 9548 
Matzingen. Bauvorhaben: Anbau einer 
Remise an bestehenden Freilaufstall, 
Parz. Nr. 396, Aawangerstrasse. Öf-
fentliche Auflage: 22. Februar bis 13. 
März 2019.

Einsprachen können während der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet beim 
Gemeinderat Matzingen erhoben werden.

Bauverwaltung:  
Erteilte Baubewilligungen
Bauherr: Avni Jakupi, Riedmühlestr. 

51a, 8306 Brüttisellen. Bauvorhaben: 

Umbau und Sanierung bestehendes 
Wohnhaus, Parz. Nr. 16, Frauenfelder-
str. 60.

Bauherr: Georg Imhof, Wittenwilerstr. 4, 
8355 Aadorf. Bauvorhaben: Umnut-
zung Schwimmbad zu Wohnung im 
UG, Parz. Nr. 45, Frauenfelderstr. 37.

Bauherr: Böni Immobilien AG, Zürcher-
str. 350, 8500 Frauenfeld. Bauvorha-
ben: Zusätzliche Parkplätze und Fuss-
weg, Parz. Nr. 189, Aadorferstrasse.

Bauherr: Sam und Marcelle De Boo, Im 
Tiergarten 17, 8500 Frauenfeld. Bau-
vorhaben: Abbruch und Wiederauf-
bau des bestehenden Wohnhauses mit 
Scheune, Parz. Nr. 741, Dingenhart, Im 
Dorf 23.

Mütter- und Väterberatung
Die Mütter- und Väterberatung ist eine 
Dienstleistung im sozial- und präven-
tivmedizinischen Bereich, welche in der 
ganzen Schweiz flächendeckend angebo-
ten wird. Die Beraterinnen sind im SVM 
(Schweizerischer Verband der Mütterbe-
raterinnen) organisiert.

Die Beratung kann ohne Anmeldung 
jeden 4. Dienstag im Monat von 14 bis 
16 Uhr, im evangelischen Kirchgemein-
dezentrum, Kirchstrasse 4, 1. Stock, in 
Anspruch genommen werden. Nächster 
Termin: Dienstag, 26. Februar 2019. Te-
lefonische Beratung: Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag, 08–09.30 Uhr.

Wir gratulieren
Am Sonntag, 24. Februar 2019, feiert 
Anna Signer-Bodenmann, Bergliweg 10, 
Matzingen, ihren 88. Geburtstag.

Am Mittwoch, 27. Februar 2019, feiert 
Frida Horber-Osterwalder, Rooswis 34, 
Halingen, ihren 89. Geburtstag.

Am Mittwoch, 27. Februar 2019, fei-
ert Rosmarie Michael-Kühn, Haldenweg 
7, Matzingen, ihren 81. Geburtstag.

Am Donnerstag, 28. Februar 2019, 
feiert Bertha Huguenin-Lenggenhager, 
WPZ Neuhaus, Neuhausstrasse 3, Wängi, 
ihren 99. Geburtstag.

Am Freitag, 1. März 2019, feiert Ger-
traud Brehm-Ortner, Oberdorfstrasse 28, 
Matzingen, ihren 81. Geburtstag.

Herzlichen Dank 
an die Matzinger Stimmbürger

Am Wahl- und Abstimmungs-
sonntag vom 10. Februar wählte 
mich das Matzinger Stimmvolk 
als Gemeinderat von Matzingen 
für eine weitere Amtsdauer. 
Das grossartige Ergebnis ist für 
mich eine riesige Ehre und macht 
mich sehr stolz. Gerne nehme ich 
diesen Auftrag und diese Heraus-
forderung wahr und werde mich 
gern weiterhin für die Gemeinde 
Matzingen einsetzen.
Für die Unterstützung zu diesem 
Erfolg möchte ich mich bei mei-
ner Familie, bei der SVP-Ortspartei 
Matzingen-Stettfurt, bei den Mit-
gliedern des Gewerbevereins, 
den Kollegen der Männerriege 
Matzingen und den vielen Bürge-
rinnen und Bürgern, die für mich 
ihre Stimme einlegten ganz herz-
lich bedanken. 
Neben dem zum Bezirksrichter 
gewählten Christian Koch schaff-
ten die bisherigen Amtsträger Re-
nate Märki und Kurt Fäh die Wie-
derwahl leider nicht. Ich möchte 
aber an dieser Stelle unterstrei-
chen, dass wir im bisherigen 
Gemium eine sehr gute Zusam-
menarbeit pflegten und ich sehr 
viel von ihren langjährigen Erfah-
rungen profitieren durfte.
Ich hoffe aber, dass diese Teamfä-
higkeit auch in der neuen Zusam-
mensetzung des Gemeinderates 
von Matzingen weiterhin möglich 
sein wird. Dies mit den frischen 
Kräften Roger Wegmüller, Wal-
ter Lanz und Peter Schellenberg 
neben dem amtierenden und 
wiedergewählten Gemeindepräsi-
dent Walter Hugentobler 

Ihr Gemeinderrat
Hanspeter Krähenbühl
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Herzlichen Dank 
für Ihre Stimme und damit 

meine Wahl in die  
Schulbehörde von Matzingen.

 

Ich freue mich sehr auf die 
zukünftige Zusammenarbeit mit 

der Behörde, der Lehrerschaft der 
Primarschule Matzingen sowie 

den Eltern.

Michael Hafen

Gemeinderatswahl

Ich bedanke mich herzlich bei 
allen Matzingerinnen und Mat-
zinger für dieses Zeichen des 
Vertrauens. 

Ich bin motiviert und freue mich 
auf die Aufgaben, Herausforde-
rungen sowie auf die sach-
politische Zusammenarbeit. 

Allen Kandidierenden ist zu ver-
danken, dass hier in Matzingen 
eine echte Wahl stattfinden 
konnte. 

Herzlichen Dank für Ihr 
Vertrauen
Peter Schellenberg

 
 

    
         Fondue-Plausch  

                       à discrétion 
   

             Freitag,   1. März 2019 ab 18.00 Uhr 
            Samstag, 2. März 2019 ab 18.00 Uhr 

 
Wo: Schmiede Andi Mathis, St. Gallerstrasse 7 , Matzingen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Matzinger Dorfpost vom   22.02.2019 

Gemeinderatswahlen 
2019 Matzingen

Geschätzte Wähler 
und Wählerinnen

Ich bedanke mich ganz herzlich 
für das Vertrauen, welches Sie 
mir durch Ihre Stimme entge-
gengebracht haben. Ich freue 
mich auf die Aufgabe, in einem 
neuen und motivierten Team. 

Sie fordere ich auf, Matzingen, 
mit uns zusammen, aktiv zu ge-
stalten und Inputs/Anliegen ein-
zubringen. In diesem Sinne auf 
eine erfolgreiche Amtszeit.

Walter Lanz
neu gewählter Gemeinderat

Herzlichen Dank
für die Unterstützung

Ich feue mich auf die  
neue Herausforderung.

Roger Wegmüller

Irgendwie Anderst
(R) Liebe Matzinger Familien. Die Kin-
dertagesstätte «Irgendwie Anderst» hat 
nach Umbauten der Posträumlichkeiten 
an der Stettfurterstrasse 3 in Matzingen, 
seit dem 1. Februar 2019 ihren Betrieb 
aufgenommen.

Warum braucht es eine Kindertages-
stätte in Matzingen und wie kommt es zu 
diesem Namen?

Ganz einfach, die Kinder von 3 Mo-
naten bis zum Kindergarteneintritt sol-

len gemeinsam in ihrer gewohnten Um-
gebung, spielerisch durch Fachkräfte auf 
den Kindergartenalltag vorbereitet wer-
den und mit ihren Freunden gemeinsam 
aufwachsen. 

Bei vielen Familien müssen heute 
beide Elternteile arbeiten gehen, um den 
Anschluss an die Berufswelt und die Le-
benshaltungskosten zu Stämmen. Der 
Name «Irgendwie Anderst» entstand, da 
jeder Mensch unterschiedliche Stärken 
besitzt und dadurch anders ist. So kann 
eine Person sehr gut malen, der andere 
kann sich super bewegen und wieder ein 
anderer kann Bauklötze sehr hochsta-
peln.

Im Durchschnitt berechnen wir einen 
Stundensatz von 15 Franken. Für eine 
effektive Betreuung setzen wir einen Be-
such von mindestens einem 2/3-Tag vo-
raus.

Vom 4. Februar bis 31. März 2019 bie-
ten wir an, dass für definitive schriftliche 
Anmeldungen das Depot von 400 Fran-
ken entfällt und Sie nur die Einschreibe-
gebühr von 100 Franken bezahlen.

Haben sie Fragen oder Anliegen, dann 
melden sie sich telefonisch, per E-Mail 
oder kommen sie persönlich bei uns in 
der KiTa vorbei. Wir freuen uns auf sie 
und ihre Kinder.

� www.irgendwie-anderst.ch

Leidzirkulare
Innerhalb eineinhalb Stunden 

erhalten Sie die 
bestellten Leidzirkulare.

UHU Copy-Print · Wilerstrasse 3
9545 Wängi · Tel. 052 378 29 10



Matzinger Dorf-Post • Nr. 4 • Freitag, 22. Februar 2019 • Jahrgang 25� Seite 4

Maibaum für die 
neuen Gemeinderäte
In einer vom Matzinger «Dorf-Guru» Mar-
tin Bommer erfolgreich initiierten Aktion 
wurden in der Woche nach der Wahl den 

neuen Matzinger Gemeinderäten ein Mai-
baum in ihren Garten «gepflanzt». Mit ei-
ner Hand voll Helfern sind die Bäume je-
weils geschmückt, in den Garten gestellt 
und sicher verankert worden. Zum Glück 
waren die neuen «Würdenträger» Walter 
Lanz, Roger Wegmüller und Peter Schel-
lenberg auch gleich vor Ort, denn damit 
konnten sie die «Maibaumpflanzer» nach 
ihrer schweisstreibenden Arbeit wieder 
etwas stärken. 

Mit einem kühlen Bier erwarteten uns 
jeweils die zukünftigen Gemeindevertre-
ter vor Ort. Damit konnte der Durst der 
Fronarbeiter mit dem kühlen Gestensaft 
«gestillt», das austrocknen der Kehle ver-
hindert und wieder neue Kräfte für diese 
körperliche und geistige Schwerarbeit 
getankt werden. Sämtliche Maibäume 
wurden so schliesslich an einem einzi-
gen Nachmittag gestellt und eingeweiht. 
Vielen Dank den eifrigen Helfern dieser 
schon fast vergessenen Tradition!

Hanspeter Krähenbühl

«Wer bin ich denn 
noch, wenn ich 
nichts bin?»
Zusammen mit einer grossen Anzahl 
Senioren/-innen konnte der Obmann des 
Seniorenclubs, Walter Fuchs, am 14. Feb-
ruar den vortragenden Leiter des Wohn- 
und Pflegezentrums Neuhaus, Stefan 
Wohnlich begrüssen. Bereits der Titel 
des Vortrags «Wer bin ich denn noch, 
wenn ich nichts bin? Lebenssinn im Al-
ter – eine Spurensuche» war für viele der 
Anwesenden von Spannung geprägt, weil 
sie bereits im dritten (65–80 Jahre) oder 
im vierten Lebensalterabschnitt (80 plus 
= Hochaltrigkeit) gegenwärtig leben. 

Gezeigt wurden anhand von Folien die 
demografische Altersentwicklung in der 
Schweiz von Frauen und Männern über 
die letzten Jahrzehnte und die zukünf-
tige, starke Zunahme bei der Hochaltrig-
keit. Auch die Häufigkeit der gestiegenen 
Suizide im Alter wurde erörtert. Themati-
siert wurde zudem, welche «Aktivitäten» 
und «Sinn und Zweck» im Alter können 
Lebensinhalt oder Aufgabe sein. 

Es gilt auch die eigene Biografie als 
Teil eines reichhaltigen Lebens richtig 
einzuordnen. In der heutigen Zeit gilt 
bei den Erwerbstätigen die Hyperaktivi-
tät und die Schnelligkeit. Alles Punkte 
die für ältere Menschen zunehmend bis 
zur Passivität abnehmen, bis hin zu «Ge-
lassenheit» bzw. loslassen. Das blosse Da-
sein bekommt zunehmend mehr Gewicht 
und Lebensinhalt. Ergänzende Zitate u. a. 
von Kurt Marti und dem Theologen Dr. 
Heinz Rüegger rundeten den sehr inte
ressanten Vortrag ab.� René Koch
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Wir freuen uns auf 
Dich! 
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Thema:

«Vergleichen - 
Gift in meinem Kopf»

Thema: 
«Vergleichen - Gift 
in meinem Kopf»

Herzliche Einladung zum

Frauenfrühstück in Weingarten

Herzliche Einladung zum

Frauenfrühstück

Referentin:
Therese Lechner

Referentin:
Therese Lechner

Samstag, 23. Februar
08.30 - 11.00 Uhr
Türöffnung: 08.00 Uhr

Samstag, 23. Februar
08.30 - 11.00 Uhr
Türöffnung: 08.00 Uhr

Reichhaltiges Frühstücksbuffet, Referat, Kinderbetreuung

Reichhaltiges Frühstücksbuffet, 
Referat, Kinderbetreuung

Chrischona-Gemeinde-
zentrum
Dorfstrasse 26
9508 Weingarten

Chrischona-Gemeindezentrum
Dorfstrasse 26, 9508 Weingarten
www.chrischona-weingarten.ch

Infos unter
www.chrischona-weingarten.ch

Hohe Ehre für  
TG Unteroffizier
Mtg. Die Thurgauer Unteroffiziersge-
sellschaft (TUOG) wählte den 31-jähri-
gen Florian Berchtold zu ihrem neuen 
Technischen Leiter. Brigadier Peter  

Der Matzinger Paul Meier (rechts) über-
reich den Wanderpreis an Janez Györi.

Baumgartner, Kommandant Zentral-
schule, informierte über das Thema «Hö-
here Unteroffiziere in den Stäben».

«Wir sind gesamtschweizerisch einige 
der wenigen Sektionen mit einem voll-
ständigen und aktiven Vorstand», sagte 
TUOG-Präsident Paul Meier bei der Be-
grüssung der rekordverdächtig hohen 
Zahl von 35 Stimmberechtigten – darun-
ter auch die beiden Neuen, Hauptfeldwei-
bel Severin Huber und Ronja Berchtold, 
- und die politischen und militärischen 
Gäste in der «Mühle» Matzingen.

HEIDELBERGSTRASSE IN AADORF

Für Privathaushalte und Kleinmengen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch & Donnerstag

08.00 – 12.00 Uhr   13.15 – 18.00 Uhr  
Samstag  08.00 – 11.15 Uhr

Für Grossmengen, Industrie und Gewerbe steht Ihnen nach 
wie vor unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

ENTSORGEN IN DER NÄHEÖffnungs-
zeiten 

bei UHU 
Copy-Print

Montag 
bis Freitag

08–11.30 und  
14–17 Uhr

Ausserhalb: 
Telefon 

052 378 29 10
079 208 61 15

info@
uhu-copy-print.ch

www.
uhu-copy-print.ch
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Tel. 052 722 14 10  www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus mit Umschwung

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

Dank grosser Nachfrage suchen wir für 
weitere Kaufinteressenten ähnliche Lie-
genschaften in Matzingen und Umgebung. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Weltgebets- 
tag 2019
Slowenien

Freitag, 1. März, 19.00 Uhr

in der evangelischen Kirche
Matzingen

Anschliessend Kaffee und Tee
im Kirchgemeindezentrum

Kostenlose
Gesundheitsberatung 

Jeden ersten Freitag im Monat
im Spitex-Zentrum, Lauchefeld 31, 
Matzingen

Am 1. März von 13.30 bis 15.30 Uhr 
mit Fachimput 
zum Thema Bluthochdruck.
Das Kurzreferat dauert 15 Minuten und 
wird zu Beginn und nach einer Stunde 
ein zweites Mal vorgetragen.

In Zusammenarbeit mit dem Gemein-
nützigen Frauenverein bieten wir den 
Besuchenden Kaffee und Tee an.

Lernen Sie uns kennen und stellen Sie 
uns Ihre persönlichen Gesundheitsfragen. 
Wir beraten Sie zu Altersthemen, zu 
medizinischen Hilfsmitteln, messen Ihren 
Blutdruck und bestimmen den Blut-
zuckerwert. Auf Anfrage bieten wir Ihnen 
gerne einen Alternativtermin an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Spitex-Team

Weltgebetstag 2019
Wir laden alle ganz herzlich zum Weltge-
betstag am Freitag, 1. März 2019 um 19 
Uhr in die evangelische Kirche Matzin-
gen ein. Die Liturgie stammt dieses Jahr 
aus Slowenien, zum Thema «Kommt, al-
les ist bereit». Die Republik Slowenien ist 
ein mitteleuropäisches Land mit Italien 

im Westen, Österreich im Norden, Un-
garn im Nordosten und Kroatien und der 
Adria im Süden.

 

	 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

«SRF bi de Lüt - Heimweh» 

Rückkehrer gesucht 
für TV-Sendung 
(R) Leben Sie seit Langem in der Schweiz 
und möchten nun in Ihre ursprüngliche 
Heimat ins Ausland zurückkehren oder 
umgekehrt zurück in die Schweiz kom-
men? Oder zieht es Sie von Ihrem aktu-
ellen Wohnort in der Schweiz zurück ins 
richtige «Dihei» in der Schweiz? 

Lernen Sie mit uns dieses schöne 
Land und den Alltag der Frauen in Slo-
wenien kennen und unterstützen Sie die
Hilfsangebote und Projekte in Slowenien, 
sowie auch in anderen Ländern der Welt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher. Anschliessend tref-
fen wir uns im evangelischen Kirchge-
meindezentrum zum gemütlichen Teil 
mit Kaffee und Kuchen.
Das Weltgebetstags-Vorbereitungsteam

Für die 2. Staffel unserer TV-Doku 
«SRF bi de Lüt – Heimweh» möchten wir 
Menschen beim Umzug zurück und beim 
Neustart in der «alten» Heimat filmisch 
begleiten. Das Format: Doku-Serie, vier 
Folgen à 45 Minuten, Erstausstrahlung 
ab September 2019, Dreharbeiten ab Fe-
bruar bis August 2019. Haben Sie Lust, 
Ihre Heimkehr mit einem TV-Projekt zu 
verbinden? Dann melden Sie sich bei uns: 
Kontakt E-Mail: julie.hedinger@srf.ch. Te-
lefon: 044 305 62 72. Infos zur 1. Staffel 
inkl. Anmeldeformular: https://www.srf.
ch/sendungen/srf-bi-de-luet


